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Lehren der Landtagswahlen in Schwarzburg-Rudolſtadt.
Bei den Landtagswahlen in Schwarzburg-Rudolſtadt

iſt der Sozialdemokratie im erſten Wahlgange die Hälfte
der Mandate zugefallen, und es iſt, da die Partei noch in
zwei Fällen zur engeren Wahl ſteht, nicht nur nicht ausge-
ſchloſſen, ſondern ſehr wahrſcheinlich, daß die Sozialdemo-
kraten in dem dortigen Landtage die Mehrheit erlangen
werden. Es würde dann der Zuſtand eintreten, den ſelbſt
Dr. Barth trotz ſeiner Hinneigung zur Sozialdemokratie
als einen im höchſten Grade kulturfeindlichen bezeichnet hat.
Wenn die ſozialdemokratiſche Preſſe nach ſo vielen Miß-
erfolgen der Partei über dieſen Wahlſieg begreiflicherweiſe
ein lautes Triumphgeſchrei erhebt, ſo müſſen die bürger-
lichen Parteien darin eine ernſte Mahnung erkennen, ſich
durch die für die ſozialdemokratiſche Bewegung nicht eben
günſtigen Erſcheinungen ſeit den letzten allgemeinen Reichs-
tagswahlen nicht in trügeriſche Sicherheit wiegen zu laſſen,
ſondern mit voller Kraft an der Abwehr gegen die ſozial-
demokratiſchen Beſtrebungen fortzuarbeiten. Aber auch nach
anderen Richtungen iſt der Vorgang in Schwarzburg-
Rudolſtadt lehrreich. Zutreffend ſchreibt nämlich die „Poſt“
folgendes: Der dortige Landtog geht zu M aus Wahlen der
Höchſtbeſteuerten, zu 34 aus allgemeinen gleichen und ge-
heimen Wahlen hervor. Die Sozialdemokratie hat jetzt
bereits der aus allgemeinen Wahlen hervorgehenden
Mandate inne und wird vorausſichtlich trotz des Korrektivs
der Mandate der Höchſtbeſteuerten über die Mehrheit im
Landtage verfügen. Als man unter freiſinnigem Einfluſſe
in Schwarzburg-Rudolſtadt das allgemeine gleiche und ge-
heime Wahlrecht einführte, dachte man nicht daran, daß es
dereinſt der Sozialdemokratie das Mittel bieten würde, die
ausſchlaggebende Macht in der Volksvertretung an ſich zu
reißen. Hierin liegt eine ſehr beredte Warnung für die-
jenigen Bundesſtaaten, in denen die Demokratie aller Rich-
tungen auf eine Demokratiſierung des Wahlrechts nach dem
Muſter des Reichswahlrechtes hindrängt. Wie der Links-
liberalismus in dem vorliegenden Falle, indem er mit der
Einführung des gleichen und geheimen Stimmrechtes für
ſich Geſchäfte zu machen gedachte, in Wirklichkeit noch Waſſer
auf die Mühle der Sozialdemokratie geliefert hat, ſo lehrt
der Schwarzburger Vorgang, daß auch aus den Furchen,
welche die freiſinnige Agitation aus Anlaß der Fleiſch
teuerung zieht, in Wirklichkeit ſozialdemokratiſche Saat auf-
geht. Die ſozialdemokratiſche Preſſe konſtatiert wenigſtens,
daß der Wahlſieg der Sozialdemokraten ein „flammender
Proteſt gegen die ſyſtematiſch betriebene Aushungerung des
Volkes“ ſei. Dieſe Behauptung der ſozialdemokratiſchen
Preſſe hat die innere Wahrſcheinlichkeit für ſich. Die dema-
gogiſchen Agitationen, wie ſie jetzt aus Anlaß der Fleiſch
teuerung von freiſinniger Seite planmäßig betrieben
werden, kommen erfahrungsgemäß ſtets in der Hauptſache
der radikalſten Richtung, im vorliegenden Falle alſo der So-
zialdemokratie, zugute. Endlich haben ſich auch, wie dies
unter den obwaltenden Umſtänden ja auch erklärlich iſt, nach
der Bezeugung der ſozialdemokratiſchen Preſſe die frei-
ſinnigen Mandate als am wenigſten widerſtandsfähig gegen
den ſozialdemokratiſchen Angriff erwieſen. Die Lehren,
welche ſich aus allen dieſen Umſtänden ergeben, liegen klar
zutage. Auch hier bewahrheitet ſich eben wieder im vollen
Umfange das Wort Bismarcks, daß der Freiſinn die Vor
frucht der Sozialdemokratie iſt.

Die Kaiſertage in Koblenz.
Seine Majeſtät der Kaiſer nahm am 14. er. das Früh-

ſtück auf dem Manövergelände nördlich von Dorndorf
und begab ſich im Automobil über Ems nach Koblenz, von
der Bevölkerung überall lebhaft begrüßt. Abends um
7 Uhr fand bei dem Kaiſer Tafel ſtatt, zu welcher das Haupt-
quartier geladen war, um 716 Uhr Familientafel bei der
Kaiſerin, zu der die in Koblenz anweſenden Fürſtlichkeiten
geladen waren und um 8 Uhr Marſchalltafel. Seine Ma-
jeſtät gedachte am ſpäteren Abend mittels Sonderzuges nach
Limburg zu fahren, um ſich von dort heute, Freitag, nach
dem Manövergelände zu begeben.

Fürſt von Bülow in BadenBaden. Großfürſt Michael
Nikolajewitſch empfing am Donnerstag den Reichskanzler
Fürſten von Bülow in längerer Audienz.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet, Unteroffizier Auguſt Krotofil, geboren am
2. 8. 81 zu Trynek, früher im Ulanen- Regiment Nr. 2, am
9. September 1905 auf Pferdewache Rehoboth ver
wundet, Fleiſchſchuß linken Oberarm,

Zur Flottenvorlage.
Der Staatsſekretär des Reichs-Marine-Amts dürfte in

den nächſten Tagen vom Sommerurlaub nach Berlin zurück
kehren und dann wird vorausſichtlich alsbald die Entſchei-
dung über die an Bundesrat und Reichstag zu richtende
Flottenforderung getroffen werden. Vorausſichtlich wird ſie
weiter greifen, als die vom Admiral v. Tirpitz im Februar e

dieſes Jahres in der Budget Kommiſſion des Reichstags an
gekündigte, die nur ſechs Panzerkreuzer und ſieben kleine
Kreuzer, oder an die Stelle dieſer letzteren ſieben Torpedo-
bootsDiviſionen umfaſſen ſollte. Seit jener Erklärung
ſind die Flotten aller Mächte um die Erfahrungen der See-
ſchlacht von Tſchuſima reicher geworden, wir Deutſche dazu
auch noch um die weſentlich gegen uns gerichtete Neu-
dislokation der engliſchen Flotte, durch welche dieſe in den
Stand geſetzt iſt, binnen kürzeſter Friſt der unſerigen mit
34 Linienſchiffen und 16 Panzerkreuzern gegenüberzutreten,
ohne die Mittelmeerflotte, und durchweg erſtklaſſige, hoch-
moderne Schiffe. Hierzu kommt noch die franzöſiſch-eng-
liſche Entente, die uns die Gewißheit gewährt, wenigſtens
auf eine Reihe von Jahren hinaus, die franzöſiſche Flotte
ſtets neben der engliſchen, die engliſche neben der
franzöſiſchen zu ſehen, und endlich der Beſuch der engliſchen
Flotte in der Oſtſee, die damit dargetan hat, daß ſie mit
ihren großen Linienſchiffen auch bei ſehr ſchlechtem Wetter
den Weg durch die Belte zu finden weiß. Ueberdies muß
noch die Tatſache ins Gewicht fallen, daß Amerika den Aus-
bau ſeiner Flotte mit äußerſter Energie betreibt und daß
Japan gleich nach dem Friedensſchluß daran gehen wird,
ſeiner Flotte eine mächtige Ausgeſtaltung zu geben Ad-
miral mamoto hat das ſoeben in Tokio mit aller Be
ſtimmtheit ausgeſprochen. Aus alledem geht hervor, daß
die deutſche Marineverwaltung allen Grund hat, mit vollſter
Energie auf eine Stärkung unſerer Flotte bedacht zu ſein.
Nähere Mitteilungen über die dahinzielenden Pläne werden
vorausſichtlich ſchon in der nächſten Zeit gemacht werden
können.

BHereits werden ſeitens der Vorkämpfer für eine um-
faſſende Flottenvergrößerung Stimmen laut, die weit-
gehende Forderungen ſtellen. So ſchlägt eines der impul-
ſivſten Blätter dieſer Richtung, die „Allg. Marine und
Handels-Corr.“ vor: tSechs neue Panzerkreuzer (bereits offiziell angekündigt),

ſieben neue TorpedobootDiviſionen (bereits offiziell ange-
kündigt), Erhöhung des Deplazements der Linienſchiffe,
Erſatz der Bayern- Klaſſe 1906 und 1907, Erſatzbeginn der
Aegir- Klaſſe 1907, Erſatz der ſechs alten geſchützten Kreuzer
als Panzerkreuzer. Wir legen gegenwärtig alljährlich drei große
Schiffe auf den Stapel, unſere Werften und unſere Jnduſtrie
vertragen es aber vollſtändig, wenn dieſe Zahl für eine Reihe
von Jahren verdoppelt wird, ſo daß die 25 Schiffe, um die es
ſich nach obiger Aufſtellung handeln würde, innerhalb 5 bis
6 Jahren auf den Stapel kommen. Danach reguliert ſich auch
der Geldbedarf.

Der bekannte Marineſchriftſteller Korvettenkapitän a. D.
Graf Bernſtorff beſchäftigt ſich in einem Artikel in der
„Preuß. Corr.“ nicht ſowohl mit der Vermehrung, als be
ſonders mit der Reformierung unſerer Flotte
und führt hier folgendes aus:

Den Blättermeldungen nach ſcheint meine neulich ausge
ſprochene Hoffnung in Erfüllung gegangen zu ſein, daß der durch
das Zuſammentreffen unſerer Flotte mit der engliſchen ermög-
lichte Vergleich bezüglich der Gefechtsſtärke der einzelnen Schiffe
gar manchen nachdenklich geſtimmt hat zu der Erwägung, ob wohl
unſere, allerdings flotter, um nicht zu ſagen eleganter aus-
ſehenden Schiffe einem Kampf mit den engliſchen Rieſen ge
wachſen ſeien. Dem Fachmann iſt es ſchon ſeit geraumer Zeit
nicht mehr zweifelhaft, daß unſere Linienſchiffe eigentlich keine
Linienſchiffe ſind, ſondern ein Mittelding zwiſchen Panzerkreuzer
und Linienſchiff: nur für erſtere zu langſam, für letztere zu
ſchwach. Jch habe dieſer Anſicht auch bereits mehrfach Ausdruck
gegeben und die Ueberzeugung ausgeſprochen, daß wir zu einem
ganz anderen Typ von Linienſchiffen kommen
müſſen, daß vor allen Dingen eine ganz andere
Armierung aufgeſtellt und das Kaliber der ſchweren Schiffs
geſchütze erheblich vergrößert werden muß. Entſprechend der
größeren Durchſchlagskraft der fremden Schiffsgeſchütze iſt eine
Verſtärkung der Panzerung geboten, und gegenüber
den Minen wird man um einen Bodenpanzer oder einen
dreifachen Boden kaum herum kommen. Die unbedingt erforder
liche größere Schnelligkeit ergibt zuſammen mit den anderen
Forderungen aber Größenverhältniſſe, wie wir ſie bis
jetzt nicht beſitzen, und hier muß ein ganz energiſcher Schritt vor
wärts getan werden. Das Deplazement darf keinesfalls unter
18 000 Tons betrogen, wenn wir nur das gerade Ausreichende
ſchaffen wollen, um nicht auf Anhieb zu unterliegen. Bezüglich
der Armierung wird in Zukunft der ganz enorm geſteigerten
Schußweite der Torpedos Rechnung getragen werden müſſen.
Bisher waren die Torpedoboote gezwungen, bis auf 400 Meter
heranzukommen, um ihren Schuß abzugeben. Heute beträgt die
Schußweite bereits 3000 Meter und die Notwendigkeit der kleinen
Artillerie, der Maſchinengewehre und Maſchinengeſchütze fällt
fort, da ſie überhaupt nicht auf ſolche Entfernung wirkſam ſind.
Die Gewichtserſparnis dadurch iſt zwar minimal, aber es kommt
noch der Fortfall der nötigen Aufbauten nebſt Schutzſchilde hinzu
und die Erſparnis am Perſonal. Jch erwarte, daß die neuen
Linienſchiffe in artilleriſtiſcher Beziehung eine bedeutende Ver-
ſtärkung einerſeits und eine Vereinfachung der Kaliber anderer-
ſeits aufweiſen werden, welch letzteres dann auch für die Feuer
leitung günſtiger ſein würde.

Der Frieden zwiſchen Rußland und Japan.
Ueber die in der Nacht von 12. auf den 13. d. Mts. in

Jokohama ſtattgehabten Unruhen werden folgende ein-
gehendere Einzelheiten gemeldet:

Kurz nach Mitternacht verbrannte der Pöbel, meiſt Kulis, Boots
leute und Obdachloſe, acht Polizeiwachen und riß drei Polizeiſtationen,
mehrere Beamtenhäuſer und große Handelsniederlagen nieder. Kurz vor
Tagesanbruch wurden von Tokio 400 Mann Militär geſandt, welche jetzt
die Konſulate, die Warenhäuſer und die angrenzenden feuergefährlichen
Petroleumtanks bewachen. Der Gouverneur und der Bürgermeiſter erließen
einen Aufruf, in dem ſie die Bevölkerung ermahnen, zu den Behörden
Vertrauen zu haben. Sechshundert in den Hotels unter den beſonderen
Schutz der Polizei geſtellte Ruſſen aus Sachalin verteidigten ſich mit
gezogenem Säbel gegen die Menge, die mit Piſtolen und Stockdegen
bewaffnet war. Die Verluſte der Polizei betragen drei Schwer und
37 Leichtverwundete. Die Meuterer warfen, um die Polizeiwachen in
Brand zu ſetzen, brennende, in Oel getränkte Hüte hinein. Die Ruhe
iſt anſcheinend jetzt wiederhergeſtellt.

Die Tokioer Zeitung „Mainichi“ ſpricht ihren Unwillen über das
Regierungsblatt „Kokumin“ aus, das das Verbrennen von Kirchen in
Tokio mit der Handlungsweiſe der chineſiſchen Boxer auf die gleiche
Stufe ſtellt und ſagt ferner, daß ſelbſt in den entlegenſten Winkeln des
Reiches keine Spur von fremden- oder chriſtenfeindlichen Gefühlen, wie
ſie die Boxer beſeelten, vorhanden ſei. Die Regierung ordnete die
Unterdrückung von drei in Kofu, Miligata und Otaru erſcheinenden
Zeitungen an.

Die Erregung gegen den Friedensvertrag hält in den
Hauptſtädten noch immer unvermindert an.

Elf Peers unter Führung des Prinzen Nidſcho richteten eine
Denkſchrift an die japaniſche Regierung, welche das Unvermögen der
Behörden, den jüngſten Unruhen in der Reſidenz des Mikado vor
zubeugen, tadelt und frägt, warum der Chef der hauptſtädtiſchen
Polizei degradiert worden ſei, während der ihm vorgeſetzte Miniſter
des Jnnern ſeinen Poſten behalten konnte.

Eine Vereinigung bedeutender japaniſcher Jntereſſenten
auf dem Gebiete des Handels und Gewerbes iſt in der
Bildung begriffen, um die japaniſche Jnduſtrie zu ent-
wickeln und den Auslandshandel, beſonders mit Korea und
China, zu erweitern. Die Vereinigung iſt zu einem Zu-
ſammenwirken mit fremden Kapitaliſten geneigt.

Die Lage in Rußland.
Wie Petersburger Naphthafirmen aus Niſchny-

Nowgorod mitgeteilt wird, haben viele Fabriken und
Mühlen wegen des Naphthamangels den Betrieb eingeſtellt;
man befürchtet, daß die Naphthaniederlagen in Brand ge-
ſteckt werden. Naſcha Schiſn erfährt, es ſei beſchloſſen
worden, in Baku etwa 18000 Mann Militär zuſammenzu-
ziehen, teilweiſe aus dem europäiſchen Rußland.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Mel-
dungen ein.

Lod z, 14. Sept. Sämtliche Theater- und Konzert-
aufführungen ſind auf unbeſtimmte Zeit verboten worden.

Tiflis, 14. Sept. Die geſamte ſtädtiſche Verwaltung
iſt heute von ihrem Amte zurückgetreten, um hierdurch gegen
die blutige Unterdrückung der Kundgebung vom 11. d. Mts.
durch Militär zu proteſtieren. Die Verkaufsgeſchäfte, in-
duſtriellen Unternehmungen, die Straßenbahnen, die
Zeitungsverkäufer und viele andere Berufsklaſſen haben aus
demſelben Anlaſſe und zum Zeichen der Trauer ihre Tätig-
keit für einen Tag eingeſtellt. Auch haben die revolutio-
nären Komitees eine Proklamation in zahlreichen Exem-
plaren erlaſſen, in der zur allgemeinen Empörung auf-
gefordert wird. Der Gouverneur von Eliſabethpool tele-
graphierte an den General Schirinkino, er möge unver-
züglich Truppenverſtärkungen ſenden wegen der ſehr beun-
ruhigenden Lage der Stadt und des Bezirkes. Neue
Truppenverſtärkungen ſind auch nach Baku geſandt worden,
wo die arbeitslos gewordene Bevölkerung die Rückberufung
der tatariſchen Polizeiagenten verlangt, deren falſche Denun-
ziationen zur Folge hatten, daß die Häuſer friedlich geſinnter
Einwohner beſchoſſen wurden. Der Gemeinderat hat ſich
geflüchtet. Der Ausſchuß, der ſich zur Einigung der ver-
ſchiedenen Volksteile gebildet hat, bleibt untätig.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Zur Lagein Ungarn.
Das Budapeſter „Amtsblatt“ veröffentlicht eine Mitteilung, daß

der König die Demiſſion des Kabinetts angenommen und angeordnet
hat, daß die Miniſter bis auf weitere Verfügung ihre amtliche
Tätigkeit fortſetzen ſollen.

Am 14. er. wurde die Anklageſchrift gegen die
Mitglieder des Kabinetts Fejervarh veröffent
licht, die heute, Freitag, dem Abgeordnetenhauſe unterbreitet
werden ſoll. Die Anklage wird damit begründet, daß die Re-
gierung ohne Bewilligung des Reichstages öffentliche
Gelder verwandt, daß ſie Handelsvertrags-Ver-
handlungen mit Bulgarien und der Schweiz geführt, daß ſie
ferner den Recht skreis der autonomen Behörden verletzt
habe, indem ſie deren Beſchlüſſe auf Nichtannahme freiwilliger
Steuern kaſſierte. Die Anklage legt namentlich dem Miniſter
präſidenten zur Laſt, daß er ein königliches Handſchreiben gegen-
gezeichnet habe, in welchem der König erklärt, er könne nicht mit
Beruhigung ein Miniſterium aus den Reihen der Majorität er
nennen, da dieſe ein Programm vorgelegt habe, welches er nicht
billigen könne. Die Anklageſchrift erklärt, daß dieſe Handlungs-
weiſe verfaſſungswidrig ſei, da der König nur das Recht der
Sanktion oder der Verwerfung von Geſetzentwürfen habe; die
Bildung eines Miniſteriums, welches bei den Wahlen die Mehr-
heit erlangt habe, könne jedoch aus dem im Handſchreiben ange
führten Grunde rechtmäßig nicht verhindert werden. Baron Fejer

vary habe ſich durch Gegenzeichnung dieſes königlichen Hand-
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ſchreibens einer Verletzung der Verfaſſung und einer Erſchütterung
ihrer Garantien ſchuldig gemacht.

Graf Tisza erklärte in der ungariſchen liberalen Partei
konferenz, er freue ſich, daß die Krone die Einführung des allge
meinen Wahlrechts verhindert habe. Nachdem aber dieſe Ent
ſchließung der Krone angeblich auf Rat des Miniſters des Aus
wärtigen und des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten geſchehen ſei,
ſo erblicke er darin eine Verfaſſungsverletzung und werde des
halb den Miniſterpräſidenten im Abgeordnetenhauſe inter-
pellieren.

Das ungariſche Abgeordnetenhaus wird, wie die Zeitungen
melden, heute, Freitag, bis zum 10. Oktober vertagt werden.

Der öſterreichiſche Reichsrat
iſt zum 26. September einberufen.

Die Zigang-Affäre.
Den Blättern zufolge iſt in der Zeyſig-Affäre (Ziganh

Affäre) eine neue Verwirklichung eingetreten. Der Journaliſt
Lakatos, der als Velaſtungszeuge gegen Baron v. Banffy auf
getreten iſt, erklärt, es ſei ihm eine Belohnung von 4000 Kronen
und eine Stellung verſprochen worden, falls er ſeinen Freund, den
verhafteten Verfaſſer der Broſchüre, Arpad Zigany, dazu
bewege, daß er den Varon v. Vanffy als BVeſteller der Zeyſig
broſchüre bezeichne. Er, Lakatos, habe infolgedeſſen verſucht, den
Unterſuchungsgefangenen Zigany im Amtszimmer des Polizeirats
Berczy gegen Baron von Vanffh zu beeinfluſſen. Er habe dieſem
auch in Ausſicht geſtellt, man werde ihn fliehen laſſen. Zigany
habe ſich geweigert, gegen Baron von Banffy auszuſagen. Lakatos
bezeichnet den Journaliſten Tayon als denjenigen, der ihn zu der
falſchen Ausſage gegen Baron von Banffy durch Verſprechen von
Geld verleitete; er weiß jedoch nicht anzugeben, in weſſen Auf-
trage die Anſtiftung erfolgt ſei. Auch läßt ſich nicht beurteilen,
inwieweit Lakatos, deſſen Haltung ſich ſo plötzlich verändert hat,
Glauben verdient. Die beabſichtigte Reiſe des Polizeirats Berezy
nach Berlin iſt infolge der neuen Wendung in der ZeyſigAffäre
unterblieben.

Frankreich.

Aus Franzöſiſch-Guinea.
Nach einem Bericht des Gouverneurs von Franzöſiſch-Guinea wird

egen den Verwaltungsbeamten Hubert, der in der Landſchaft Fouta
jallon mehrere Eingeborene ohne Urteil hinrichten ließ, die gericht

liche Unterſuchung eingeleitet werden.

Schweden und Norwegen.

Die Delegierten in Karlſtad.
Die Sitzung der Delegierten dauerte Donnerstag vormittag

von 11 bis 1 Uhr. Die Sitzung wurde ausſchließlich mit ſeparaten
Beſprechungen beider Delegationen für ſich ausgefüllt. Das nach
der Nachmittagsſitzung erwartete Communique iſt nicht ausgegeben
worden. Die Delegierten äußerten, daß es unmöglich wäre, Mit
teilungen zu machen. Die nächſte Sitzung wird heute, Freitag, zur
gewöhnlichen Zeit abgehalten.

Serbien.
An der ſerbiſch- türkiſchen Grenze.

Die Regierung hat den ſerbiſchen Geſandten in Konſtantinopel
beauftragt, bei der Pforte gegen die wiederholten Einfälle von türkiſchem
Militär und von Albaneſen in ſerbiſches Gebiet, ſowie gegen die Er
mordung ferbiſcher Offiziere und Kommiſſionsmitglieder energiſch zu
proteſtieren und eine Entſchädigung für die Familien der Gefallenen zu
fordern. Dem letzten amtlichen Berichte aus Kurſumlijſa zufolge iſt
an der ſerbiſch türkiſchen Grenze die Ruhe wiederhergeſtellt.

Perſien.

Die engliſche Grenzregulierungs- Kommiſſion
hat Seidan nach zweijährigem Aufenthalt verlaſſen und hat ein
ausgedehntes befeſtigtes Lager in vorzüglicher ſtrategiſcher Poſition
mit einer bewaffneten Schutzwache zurückgelaſſen. Wie ver
lautet, wird bald eine neue engliſche Kommiſſion an der Grenze
eintreffen.

Türkei.
Das Piratenunweſen im Roten Meere

nimmt in letzter Zeit wieder zu. Kürzlich unternahm die engliſche
Botſchaft in Konſtantinopel Schritte bei der Pforte, da ein Segelſchiff
in den Grund gebohrt war, und verlangte Schadenerſatz. Am Il3. er.
unternahm die italieniſche Botſchaft in Konſtantinopel ebenfalls Schritte
wegen Beraubung eines Segelſchiffes.

Afrika.

Aus Marokko.
Der frühere ruſſiſche Geſandte in Marokko, v. Bacheracht,

iſt am 14. er. in Tanger eingetroffen; er ſoll Rußland auf der
internationalen Konferenz vertreten. Die Lage in Tanger iſt
unverändert. Raiſuli empfing am geſtrigen Donnerstag eine Ab-
ordnung des Stammes der Wadras; dieſe baten ihn um Ver-
zeihung, daß ſie die Waffen wider ihn ergriffen hätten, über-
reichten ihm Geſchenke und erklärten, ihn als Scheik anzuerkennen.

Aus Nah und Fern.
Die Cholera

Der Regierungsbezirk Königsberg iſt amtlich für ſeuchenfrei
erklärt worden. Nach den Marienwerder „Neuen Weſtpreußiſchen
Mitteilungen“ iſt bei einew Fiſcher in Jeſewitz Cholera feſtgeſtellt
worden, ebenſo bei einem Kinde in Skietz, Kr. Flatow, und bei einer
als erkrankt gemeldeten weiblichen Perſon in Grauden z. Dagegen
hat ſich bei einer anderen Frau in Graudenz der Choleraverdacht
nicht beſtätigt. Unter choleraverdächtigen Erſcheinungen iſt in
Skietz, Kreis Flatow, ein Beſitzer und in Kamin, in demſelben
Kreiſe, ein Arbeiter geſtorben. Jn Weißenberg, Kreis Stuhm,
iſt ein Buhnenarbeiter unter Choleraverdacht erkrankt. Die „Brom-
berger Oſtdeutſche Preſſe“ meldet: Jn Laviſchin iſt ein Kind an
Cholera geſtorben, bei der Schweſter des Kindes iſt Cholera feſtgeſtellt
worden, die Mutter iſt ebenfalls an Cholera erkrankt. Ein
cholerakrank geweſenes, aus Fürſtenberg auf der Oder in
Breslau angekommenes Schifferkind iſt zu weiterer Beobachtung im
Hauckeſchen Krankenhauſe zu Breslau untergebracht worden. Amtlich
wird erklärt, daß alle Vorſichtsmaßregeln getroffen ſind, um eine
Weiterverbreitung der Krankheit zu verhindern und daß keinerlei
Grund für Befürchtungen vorliegt. Hinſichtlich der Cholera-
erkrankungen in Dömitz an der Elbe wird von zuſtändiger
Seite aus Schwerin weiter berichtet: Die endgültige bakterio
logiſche Unterſuchung im Hygieniſchen Jnſtitut der Landesuniverſität
Roſtock hat ergeben, daß die in Dömitz am 11. September verſtorbene
Arbeiterfrau an aſiatiſcher Cholera geſtorben iſt. Jnfolge cholera
verdächtigen Erkrankungen ſind geſtorben eine Frau in Margonin,
ein Arbeiter in Wongrowitzz, eine Frau und deren Tochter in
Labiſchin, Jn Labiſchin iſt eine Arbeiterin und ein Schiffs
ehilfe unter choleraverdächtigen Erſcheinungen erkrankt. Bei einer ina verſtorbenen Arbeiterwitwe iſt Cholera feſtgeſtellt worden. Bei

einem Flößer in Polichno-Hauland, deſſen Frau an Cholera
eſtorben iſt, und einem Erkrankten in Gorzyn konnte Cholera nichtſeſtgeſtelt werden.

Der „Staatsanzeiger“ meldet: Jn der Zeit vom 183. September

bis zum 14. September wurden neun choleraverdächtige Er-
krankungen und zwei Todesfälle an aſiatiſcher Cholera im preußi
ſchen Staate amtlich gemeldet. Von den Neuerkrankungen kamen
im Kreiſe Preußiſch-Stargard 1, Marienwerder 2, Wongrowitz 1,
Schubin 8, Bromberg-Land 1, Kolmar 1 vor. Von den bisher
gemeldeten Erkrankungen ſtellten ſich 5, darunter eine tödliche, die
den in Thorn aus Poſen tot angekommenen Eiſenbahnzugführer
betraf, nicht als Cholera heraus. Die Geſamtzahl der Cholerafälle
beträgt bis jetzt 183, von denen 66 tödlich endigten,

Die Wiener „Abendpoſt“ teilt mit, daß aus Galizien
weitere Cholera oder choleraverdächtige Erkrankungen nicht ge
meldet werden. Aus Pera wird berichtet: Der Geſundheitsrat
hat für Reiſende, welche mit der Bahn aus Hamburg und Poſen
über Conſtanta und Odeſſa kommen, außer der ärztlichen Unter-
ſuchung Desinfektion und fünftägige Beobachtung angeordnet.
Jn Czernowitz wird amtlich bekannt gegeben, daß weder dort
noch ſonſtwo in der Bukowina ein Eholerafall vorgekommen
iſt; die gegenteiligen Blättermeldungen ſind unbegründet. Die
ſpaniſchen Hafenbehörden erhielten Anweiſung, die aus Hamburg
und Antwerpen kommenden Schiffe abzuſondern und bezüglich der
Mannſchaften und der Ladung ſanitäre Vorſichtsmaßnahmen zu
treffen.

I

Das Erdbeben in Jtalien. Sechs Verliner Bankfirmen,
S. Bleichröder, die Deutſche Bank, die Dresdener Bank, die Diskonto
Geſellſchaft, die Berliner Handels Geſellſchaft und die Bank für Handel
und Jnduſtrie, haben dem italieniſchen Geſchäftsträger in Berlin
Schecks über je 20 000 Lire für die Opfer der Erdbebenkataſtrophe
in Calabrien überreicht. Die Ueberreichung der Spende dieſer 120 000
Lire geſchah am 13. er. durch einen der Chefs des
Hauſes S. Bleichröder auf der italieniſchen Botſchaft in Berlin. Die
Nachricht hierüber hat in Rom allgemein lebhaftes Dankgefühl hervor
gerufen. Die Berliner Stadtverordneten bewilligten einſtimmig
10 000 Mk. für die Opfer des ſüditalieniſchen Erdbebens. Wie der
„Köln. Volksztg.“ aus Rom gemeldet wird, beträgt die vom Papſte
den Biſchöfen zur Verteilung an die Opfer des Erdbebens in Calabrien
überwieſene Summe 500 000 Lire. König Viktor Emanuel kehrte
Donnerstag nachmittag 4 Uhr nach Coſenza zurück, beſuchte das
Rathaus und empfing ſpäter in der Präfektur die Behörden. Die Ab
reiſe des Königs nach Rom war auf nachts 1 Uhr angeſetzt, während
Miniſter Ferraris noch zwei Tage im Zerſtörungsgebiet zu verweilen
beabſichtigt. Das P n für Meteorologie und Geodynamik
in Rom teilt mit, daß am 14. er., vormittags 10 Uhr 10 Min. ein
ziemlich ſtarker Erdſtoß in Radicena, Meſſina, Reggio di Calabria
und Mineo verſpürt und von allen Beobachtungsſtationen in Italien
gemeldet wurde. Ein anderer ziemlich ſtarker Stoß wurde um
12 Uhr 33 Minuten aus Reggio di Calabria gemeldet. Eine weitere
Meldung beſagt: Jn Reggio di Calabria wurde Donnerstag vormittag
10 Uhr 8 Minuten wieder ein wellenförmiger Erdſtoß verſpürt, der
wenige Sekunden dauerte. Andere leichte Stöße wurden in der Nacht
zum 14. er. durch die ſeismographiſchen Apparate regiſtriert. Der
König hat in Begleitung des Miniſters Ferraris die ganze Umgegend
von Coſenza im Automobil durchfahren; an vielen Stellen verließ der
König ſein Gefährt, um die Trümmerſtätten zu beſichtigen und die Ver
wundeten zu tröſten.

4

Von dem vor Jakobſtad geſunkenen Dampfer. Bei dem am
vorigen Freitag geſunkenen Dampfer ſind jetzt engliſche Schiffspapiere
gefunden, aus denen hervorgeht, daß das Schiff tatſächlich „John
Graftan“ heißt und in London beheimatet iſt. Jn dem Schiffe be
finden ſich noch Gewehre.

Abſturz in den Bergen. Vom Magerſtein iſt ein bahyeriſcher
Touriſt namens Schneider abgeſtürzt; er wurde aber von ſeinen
Begleitern gerettet.

Von der Zuckerraffinerie Say. Die Siegel, die an den ge-
meinſamen Geldſchrank der Verwaltungsmitglieder der Zucker
raffinerie Say in Paris gelegt waren, ſind am 14. er. entfernt
worden.

Erſchoſſen. Der ehemalige Bankier Baron Salamon von
Günzburg hat ſich am 14. cr. in Paris erſchoſſen.

Vom Heidelberger Schloß. Nachdem der Heidelberger Schloß-
verein das Gutachten des Geheimen Ober-Baurats Eggert-Berlin
über die Erhaltung des OttoHeinrichs-Baues veröffentlicht hat,
teilt die „Karlsruher Zeitung“ die wichtigſten, bis jetzt vorliegenden
Ergebniſſe der eingeleiteten amtlichen Prüfung des Gutachtens
mit. Dieſe laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen, daß die ſtatiſchen
Berechnungen, die die Grundlagen und die Vorausſetzungen für
die Vorſchläge des Gutachtens bilden, in weſentlichen Punkten un-
richtig ſind und damit das neue Projekt, wie es vorliegt, unbrauch-
bar machen. Das Blatt führt aus, ſo viel könne jetzt ſchon geſagt
werden, daß es der Regierung kaum möglich ſein werde, die Ver-
antwortung für die Folgen zu übernehmen, die ſich aus der Aus
führung der neuen Vorſchläge ergeben würden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wallwitz, 14. Sept. (Die HKampagneder Zucker

fabrik) wird etwas frühzeitiger als andere Jahre, nämlich
ſchon am 3. Oktober ihren Anfang nehmen. Die beteiligten
Aktionäre ſehen ſich deshalb veranlaßt, mit dem Roden ihrer
Rüben bereits Ende dieſes Monats zu beginnen.

Schafſtädt, 14. Sept. (Bahnprojekt.) Das Projekt
über die Weiterführung unſerer Bahn nach Querfurt iſt vom
Eiſenbahn- Miniſter abgelehnt worden.

Stößen, 12. Sept. (Die Kampagneder hieſigen
Zuckerfabrik) ſoll, wie verlautet, Dienstag, den 3. Oktober,
beginnen.

Zwochau, 14. Sept. Einer abgefeimten Spitz-
buben- und Einbrecherbande) iſt man hier auf die
Spur gekommen. Herr Gutsbeſitzer A. Kohlmann vermißte in
letzter Zeit nach und nach vier Schafe. Der Verdacht, ſich auf un-
rechtmäßige Weiſe einen billigen Schöpſenbraten verſchafft zu
haben, lenkte ſich auf den in der Schäferei des genannten Beſitzers
wohnenden Dienſtknecht Krumbach. Die vom hieſigen Gendarmen
angeſtellte Unterſuchung führte auch zu einem Erfolge. Krum-
bach geſtand, wie die „Delitzſcher Ztg.“ meldet, am Sonnabend
auch in Schladitz bei Herrn Gutsbeſitzer Fiedler in Gemeinſchaft
eines Freundes aus Dölau, der ihn in letzter Zeit öfters beſucht
hatte, ein Schaf geſtohlen und geſchlachtet zu haben. Etwa 50
Pfund Schaffleiſch wurden noch bei ihm vorgefunden. Ferner
wurde ein Regulator bei ihm aufgefunden, der ebenfalls bei Herrn
Fiedler in Schladitz geſtohlen worden ſein ſoll. Dem Komplizen
des Krumbach gelang es, beim Erſcheinen des Gendarmen zu
entweichen, allerdings nur notdürftig bekleidet, ohne Stiefel und
Rock. Auch das Rad ließ er zurück. Krumbach wurde verhaftet
und geſtern dem Kgl. Amtsgericht in Delitzſch übergeben. Geſtern
morgen wurde nun hierſelbſt in der Wohnung der Witwe Wil-
helmine Buſſe ein Einbruch verübt und aus einem Schranke wurden
Wertpapiere in Höhe von 3200 Mark, und zwar preuß. konſol.
3proz. Staatsanleihe mit Koupons, in 4 Stücken zu 300,
2 Stücken zu 500 und einem Stück zu 1000 Mk., entwendet. Un
zweifelhaft iſt der flüchtige Komplize des Krumbach der Täter;
man hat ſofort Schritte zur Ergreifung desſelben getan. Es iſt
zu hoffen, daß man ihn auch erwiſcht, da ſein Signalement genau
bekannt iſt. Er iſt anſcheinend ein ſchwerer Junge, der gewiß ſo
manches auf dem Kerbholz hat. Jn der Wohnung des K. hielt er
ſich tags über auf und nachts fuhr er mit ſeinem Quartiergeber
per Rad in die Umgegend.

Quedlinburg, 14. Sept. (Die Untertunnelung
auf dem Bahnhofe) iſt nunmehr fertiggeſtellt und dürfte in
kurzer Zeit dem Verkehr übergeben werden. Damit erfährt der
Zugang zu den Bahnſteigen eine erhebliche Erleichterung und die
Verkehrsverhältniſſe werden, was noch wichtiger iſt, dadurch be
deutend ſicherer und beſſer geſtaltet.

4 Magdeburg, 15. Septbr. (Die Stadtverordneten)
genehmigten in ihrer geſtrigen Sitzung die Errichtung eines Mädchen
lyceums und des Unterbaues für eine neue höhere Real-
anſtalt; die Entſcheidung über die der letzteren über-
ließen ſie der Zukunft. Weiter wurde über die Eh oleragefahr
verhandelt. Die Beratung der ſozialdemokratiſchen Anträge gegen die
Fleiſchnot und der Waſſervorlage der Schöpfſtelle
des Waſſerwerks) wurde der vorgerückten Zeit halber dis zur nächſten
Sitzung verſchoben.

W. Stendal, 14. Sept. (Eiſenbahnunglück.) [Amtliche
Meldung.] Bei Durchfahrt des Zuges D 21 auf Bahnhof Uchtſpringe
iſt der Heizer Helm des genannten Zuges gegen das zwiſchen den
beiden e befindliche eiſerne Trennungsgitter geſchlagen und ſoſort
getötet worden. Vermutlich hatte Helm ſich während der Fahrt auf
die Trittſiufen der Lokomotive begeben, um nach dem Defekte einer
Lokomotivachſe zu ſehen. Es liegt hiernach eigene Unvorſichtigkeit des
Verunglückten vor.

Ballenſtedt, 14. Sept. (Anh. Harz-Ztg.) (Schwere
Ausſchreitungen) ließen ſich kürzlich die Arbeiter Sch. und
K. von hier, welche an der neu anzulegenden Waſſerleitung am
Sieberſteinsteiche beſchäftigt waren, zuſchulden kommen. Sie be
drohten die dort Arbeitenden, um ſie zur Niederlegung der Arbeit
zu veranlaſſen, mit Radehacken, ſchlugen den Steinſetzermeiſter
Karl Schäfer von hier, einen älteren Mann, blutig und miß-
handelten ihn ſchwer. Der Skandal wurde ſo arg, daß der herzog-
liche Fußjäger Rollfinke geholt werden mußte, bei deſſen Er-
ſcheinen K. die Flucht ergriff, während Sch. ergriffen und ſofort
in Gerichtsgewahrſam geführt wurde.

W Leipzig, 15. September. (Bei den geſtrigen Wahl-
männerwahlen) für den ſächſiſchen Landtag wurden faſt in allen
ſtädtiſchen Wahlkreiſen des Königreichs in der dritten Klaſſe Sozial
demokraten gewählt.

Dresden, 14. Sept. (Jn den Bergen verun-
glückt. 716 Millionen in 10 Minuten ver-brannt.) Am Sonntag nachmittag verunglückte im Uttewalder
Grunde in der Sächſiſchen Schweiz ein Radfahrer, Graf Otto von
Mandelsloh von hier. Derſelbe paſſierte mit dem Rade eine
abſchüſſige Stelle, verlor die Balance und ſtürzte kopfüber in den
Grund, wo er ſchwerverletzt mit blutenden Wunden im Geſicht
von Touriſten gefunden wurde. Der Verunglückte wurde im
Wehlener Radhauſe verbunden und dann mit dem Zuge nach
Dresden transportiert. Geſtern früh erfolgte im ſtaatlichen
Fernheiz und Elektrizitätswerk die Verbrennung von ausgeloſten
ſächſiſchen Staatsſchuldverſchreibungen über 3 9 Rente im Nenn-
werte von 7 319 600 Mark. Die Wertpapiere wurden in einzelnen
Paketen durch einen Beamten der Sächſiſchen Staatsſchuldenver
waltung in den einen in Betrieb befindlichen Ofen geworfen, der
eine Hitze von 220 bis 230 Grad Celſius entwickelte. Jn reich-
lich 10 Minuten war der Akt beendet und die 724 Millionen waren
von der Glut des Feuers aufgezehrt.

Plauen, 14. Sept. (Wettin-Bundesſchießen.)
Das nächſtjährige WettinBundesſchießen wird in unſerer Stadt
abgehalten. Mit den Vorbereitungen zu dem Feſte iſt bereits be-
gonnen worden.

Landwirtſchaftliches.
Dahme (Mark), 14. Sept. (Landwirtſchafts-

ſchule.) Die 1876 hierſelbſt begründete ſechsklaſſige Landwirt
ſchaftsſchule iſt eine höhere Lehranſtalt mit einer fremden Sprache
(Franzöſiſch) und der Berechtigung, Einjährigenzeugniſſe zu geben.
Die Anſtalt nimmt in ihre ſechſte bis dritte Klaſſe Schüler auf,
die das Zeugnis für die Klaſſen Sexta bis Unfertertig einer
anderen höheren Anſtalt beibringen oder eine Aufnahmeprüfung
beſtehen. Jn die zweite Klaſſe können Obertertianer ausnahms-
weiſe mit der Verpflichtung eintreten, das Penſum der dritten
Klaſſe in Naturwiſſenſchaften und Landwirtſchaft nachzuholen.
Auf Wunſch werden den jungen Landwirten ſpäter gute Lehrſtellen
gern vermittelt. Die Aufnahme neuer Schüler findet am
17. Oktober ſtatt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 14. Sept. Der Abgeordnete Eugen Richter ſoll,

wie verlautet, ſich entſchloſſen haben, mit Beginn der neuenParlamentskampagne ſein Mandat infolge wer ſchweren

Augenerkrankung, die wenig Hoffnung auf Geneſung bietet,
niederzulegen.

Bremen, 14. Sept. Der Hamburger Dampfer „Olive“
iſt auf hoher See mit der geſamten Beſatzung von 24 Mann
untergegangen.

Breslau, 14. Sept. Jn Czenſtochau iſt eine Zellu-
loidfabrik niedergebrannt; neun Perſonen ſind dabei umgekommen.

Antwerpen, 14. Sept. Seit zwei Tagen wird eine be-
denkliche Senkung der neuen Hafenquais feſtgeſtellt.

Budapeſt, 14. Sept. Die hieſige Staatsanwaltſchaft
ſtellte bereits die Anklage gegen Zigany (Zeyſig) fertig; die-
ſelbe lautet auf Hochverrat, Majeſtätsbeleidi-
gung und Preßvergehen.

Paris, 14. Sept. Dem franzöſiſchen Konſulatsgerichts-
hof in Bankok wird ein richterlicher Beamter aus Jndochina
beigegeben werden, um die Anwendung des franzöſiſch
ſiameſiſchen Vertrages in ſeinem ganzen Umfange und die
Wahrnehmung der Jntereſſen der dem franzöſiſchen Konſu-
lat unterſtehenden zehntauſend Schutzbefohlenen ſicher-
zuſtellen.

Kiew, 14. Sept. Behufs einer energiſchen Bekämpfung
des Aufſtandes im Kaukaſus begann geſtern nacht der
Transport des 21. Armeekorps nach Baku.

London, 14. Sept. Hier verlautet, der Dampfer „John
Graftan“, der kürzlich mit einer Waffenladung bei Jakobſtad
an der finländiſchen Küſte geſunken iſt, ſei am 1. Auguſt in

der Höhe der Jnſel Serog im Aermelkanal mit einem großen
Dampfer namens „Fullerton“ zuſammengetroffen und man ſei
1 Stunden damit n geweſen die Ladung des
„Fullerton“ auf den „John Graftan“ umzuladen.

London, 14. Sept. Ueber Tſchifu kommen alar-
mierende Meldungen über die Unzufriedenheit in der ja-
paniſchen Armee. Unter einigen Regimentern in Oſaka
machten ſich deutliche Anzeichen von Auflehnung bemerkbar.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

v nabend, 16. September Wolkig mit Sonnenſchein, kühler,
ndig.

Sonntag, 17. September: Meiſt heiter bei Wolkenzug, warm,
ſtrichweiſe Gewitterregen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,76, Trotha 1,70, Alsleben 1,13, Bern

burg 0,82, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,38.
Unſtrut Straußfurt Moldau: Budweis 0,10,Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,10, Branden
burg, Unterpegel 1,30, Rathenow, Oberpegel 1,82, Rathenow,
Unterpegel 6,79, Havelberg 1,79. Eibe: Pardubitz 0,04,
Brandeis 0,08, Melnik 0,44, Leitmeritz 0,34, Außig 0,11,
Dresden 1,46, Torgau 0,56, Wittenberg 1,68, Roßlau

1,12, Aken 4 1,42, Barby 1,82, Magdeburg 1,22, Tanger
münde 1,06, Wittenberge 1,80, Lenzen 1,90, Dömitz 1,26,
Darchau 1,07, Lauenburg 1,28.
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Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Donnerstag, 14. Sept.

Lilienhof-Rennen. Staatspreis 5000 Mk., garantiert 800 Mk.,
400 Mk. Für zweijährige Hengſte. Diſtanz ca. 1200 Meter.
1. Hrn. G. Beits Ulk (Ch. Wetherdoon), 2. Frhrn. Ed. v. Oppen-
heims Hasdrubal, 3. Hrn. Weinbergs Jgnis. Tot.: Sieg 38 10,
Platz 26, 26, 30 20. Ferner liefen Oreſund, Unkraut, Heim
zahler, Barfatzke, Bac, Natty Bumpoo, Rinaldo, Cato II,
Athlet. 2. September-Handicap. Klubpreis 5000 Mk., garan
tiert 800 Mk., 400 Mk. Der Sieger iſt für 2000 Mark käuflich.
Diſtanz ca. 1600 Meter. 1. Hrn. U. v. Oertzens Hydrat (Toon),
2. Frhrn. Ed. v. Oppenheims Kriegskunſt, 3. Mr. Rays Frithjof.
Tot.: Sieg 48 10, Platz 48, 32, 46 20. Ferner liefen Cor-
moran, Miquel II, Maecen, Mudal, Barbaroſſa, Credit, Haſta,
Tanagra, Wellenfittich, Lips, Guſtav I, Criſis. 3. Baſedow-
Rennen. Staatspreis 10 000 Mk., garantiert 2000 Mk., 1000 Mk.
Für Zweijährige. Diſtanz ca. 1400 Meter. 1. K. Hpt.-Geſt.
Graditz' Hammurabi (W. Warne), 2. Dr. Lemckes Baron Kiki,
3. Hrn. Felix Simons Domino. Tot.: Sieg 14: 10, Platz 22,
23, 26 20. Ferner liefen: Laſt Form, Wolfgang, Paddh,
Barrabas. 4. Verſuchs-Handicap. Klubpreis 3000 Mk. und
garantiert 800 Mk. Für Zweijährige. Der Sieger iſt für 2000
Mark käuflich. Diſtanz 1200 Meter. 1. Hrn. A. Kaſtens Progreß
(H. Ahlin), 2. Hrn. A. v. Schmieders Sandgräfin, 3. Hrn.
F. Althofs Hans. Tot.: Sieg 27: 10, Platz 25, 64, 28 20.
Ferner liefen Landsknecht, Tomate, Taifun, Tobias, Walküre,
Heimchen. 5. BockſtadtRennen. Staatspreis 10 000 Mk. und
garantiert 3000 Mk. Diſtanz 2200 Meter. 1. Hrn. Weinbergs
Zenith (H. Aylin), 2. Kgl. Hpt.-Geſt. Graditz' Pathos, 3. Mr.
Ch. Halliwells Villetto. Tot.: Sieg 16: 10, Platz 22, 22 20.
Ferner lief: Preller. 6. Wallburg-Rennen. Staatspreis 5000
Mark und garantiert 1200 Mk. Für zweijährige Stuten. Diſtanz
1200 Meter. 1. Kgl. Hpt.-Geſt. Graditz' Galapper (W. Warne),
2. Hrn. A. Klönnes Suſanna, 3. Hun, E. v. Krackers Sweet-heart.
Tot.: Sieg 16 10, Platz 24, 30 20. Ferner liefen Melitta,
Magda. T. Jungfernpreis. Staatspreis 4000 Mk. und
garantiert 1200 Mk. Lehrlings-Reiten. Diſtanz 2000 Meter.
1. Mr. Rays Liane (Cuda), 2. Hrn. G. Beits Miniſter, 3. Hrn.
Felix Simons Arion. Tot.: Sieg 43 10, Platz 34, 26 20.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Jn der Aufſichtsratsſitzung der Stettiner Elektrizitäts-
werke am 13. er. wurde beſchloſſen, der am 16. Oktober ſtatt
findenden ordentlichen Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 6 (wie im Vorjahre) vorzuſchlagen. Die Ab-
ſchreibungen erfolgen nach den bisherigen Grundſätzen.

TagesMarktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 14. September 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen-

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 160 1423. S 132Danzig 166 1432 138 136Stettin 165 1452 S 142Poſen 168 143 145 132Berlin 168x 151 155Magdeburg 172 149 161 n. 150 a. 169Hamburg 164 150 -I SNeuß n. 168 n. 145 a. 150 n. 130Mannheim 180x 155x 142Jnſterburg 165 145 140 135Stallupönen 160 135 124 30Greifenhagen 162--164 141--143 144- 146 137--139
Pyritz 140--156 130--136 125 138 130Krotoſchin 164 166 140-142 135--140 124 126
Militſch 160--165 140--145 138 142 129--131
Schönau a. Katzb. 160--165 136--142 134 140 125 132
Hirſchberg 167- 178 139--151 144 155 S
Luckenwalde s 135--140 35 140Frankfurt a. d. O. 160 142 130 130 135Erfurt S 160 168 142Marne 158 160 141 142 123 125 128 100Halberſtadt 159 164 143 149 143--161 n. 144/150
Kaſſel 165--167 159--153 140--145 n. 145/ 155
Chemnitz 162 172 147--161 150 170 n. 135/150
Braunſchweig W 150 S 165Altenburg 168 153 170 160Dinkelsbühl 2 154-178 171 174 SBiberach a. R. 144--166 154 160 SUeberlingen 174--177 151 155 S 138 141
Roſtock 160 163 142--144 142 145 S

ger Halberſtadt a. 165--169, Kaſſel a. 175 180, Chemnitz
a. 168.

Kernen Dinkelsbühl 149--156, Biberach 168 180, Ueberlingen
188 190.

Raps: Chemnitz 220--225 A.
a. alte Ware, n. neue Ware.
Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 14. September voriger Kurs
Newyork Weizen loko 88 Cts. A. 136,50 89 Cts6. A. 137,70
Chicago Sept. 82 Cts. 126,65 82 Cte. 127,25
Liverpool Sept. ſh. d. 6ſh. 94 d. 152,40Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
iga loko 984 Kop. 129,40 98x Kop. 129,40Paris Sept. 22,60 Fes. 183,50 22,55 Fes. 183,10

Antwerpen Fes.Budapeſt Okt. 15,78 Kr. 134,30 15,78 Kr. 134,30
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,10 80 Kop. 105,10
Riga loko 86 Kop. 113,00 86 Kop. 113,00
Antwerpen Fes. rOdeſſa Hafer Kop. Kop.iga loko 76 Kop. 99,85 76 Kop.Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop.
Riga loko 72 Kop. 93,60 72 Kop.NewYork Mais Sept. 591 Cts. 98,50 59x Cts.

2

20

98,50

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Sept. er er Kr. 7 r. e nAntwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko et. pap. 0900 cotvs. pap. 87,20
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,39 nach

direkten Häfen 11,20 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 14. September. Weizen: Kanſas II: Sept. Okt.
178 Dez. 180 Redwinter I und II gemiſcht Dez. 176
Donauer 79/80 kg ſchwimmend 171x La Plata: 75 kg loco
171 80 kg Sept. Okt. 176 81 kg Sept. Okt. 177 A.
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 152 A. Donau- Bulgarien 72/73 kg
Sept. Okt. 151 Hafer: Amerik. Clipped II: 38 Ibs. Nov.
13754 bez., Dez. 1384 bez. Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg ſchwimmend 115 bez., Sept. 116 A. bez., Oktober

5 3173 118 66/67 kg 3 90 Sept. 119 K. bez. Mais:
Mixed Dez. 113 A. Sept. dreihäfig 113 c. bez., erſte Hälfte Sept.
alle Häfen Rye terms 113 A. La Plata: ſchwimmend 1205
bez., Aug. Sept. 120 Sept. Okt. 121 A.

Rotterdam, 14. September. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.:
82 kg Sept. Okt. 178 80 kg Sept. Okt. 176 Varletta:
82 kg Sept. Okt. 178 80 kg Sept. Okt. 176 c. Ulka: 929
Pub prompt 171 925 Pud prompt 172 AC, 929 Pud prompt
174 10 Pud prompt 177 10 Pud Azof prompt 1784 bis
191 Rumän.: 78/79 kg 3 ſo Sept. Okt. 171 79/80 kg 2
Sept. Okt. 172x 80/81 kg 1 o Sept. Okt. 1744 A. Roggen:
Südruſſ.: 92 Pud prompt 151 9 Pud prompt 153 A,
92 Pud prompt 154 Bulgar. Rumän. 73/74 kg prompt 152
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg prompt 1171 Sept.
117 G. Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg prompt 132142 A.
Amerik. Clipped II 38 lbs. Okt. 138 Dez. 139 A. Mais:
Mixed Jan. Febr. 113 c. La Plata: Aug./ Sept. 123 A.

Verlin, 14. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 164,50--166,50 ab Bahn. Roggen, inländ. neuer
uter 146,50 148,50 ab Bahn. Gerſte, neue und alte geringe
nländ. Futtergerſte 134,00——140,00 gute 141,00 154,00 ruſſiſche

leichte 122,00 125,00 ruſſ. und Donau ſchwere 145,00--151,00
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alter, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00-—165,00 mittel 148,00 bis
156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländ. mittel und beſſerer
143,00-—-154,00 geringer 134,00--142,00 ruſſ. fein 145,00
bis 154,00 mittel und gering 138,00-—144,00 ab Bahn und
frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 134,00 186,00 mittel
mit Geruch 122,00 126,00 runder 131,00 133,00 c frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 142,00-—150,00 feine
und Taubenerbſen 153,00 164,00 kleine Kocherbſen 200,00 bis
220,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00
Roggenmehl 0 und 1 .19,10- 20,70 Weizenkleie 9,50 10,20
Roggenkleie 10,50 11,00 Mittagssörſe: Weizen, guter märk.
164,00 166,50 A. ab Bahn, Sept. 167,75 168,00 Okt. 170,00
bis 170,25 AC, Dez. 173,75 Mai 181,75 Roggen, inländ.
uter 146,00 148,00 ab Bahn, inländ. mittel 145,00 ab Bahn,

Sept. 151,00--151,25 151,00 A. Okt. 152,00 152,25 152,00
Dez. 153,75 154,00 Mai 162,00 162,25 Hafer Sept. 138,75
bis 138,50 C. Dez. 142,50 142,25 Weizenmehl 00 21,00 bis
23,00 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,70 Rüböl Sept.
45,90 C. Brief, Okt. 45,80 46,00 45,70 45,80 Nov. 46,40 A.
Brief, Dez. 47,00 C. Brief, Mai 48,60 48,50 48,70 48,4048,60

Preiſe um 2h Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept. 168,25 Okt.
170,25 Dez. 173,75 Mai 181,75 Roggen, Sept. 151,00 AC,
Okt. 152,00 Dez. 154,00 Mai 162,25 A. Hafer, Sept.
138,75 Okt. 139,50 Dez. 142,25 Mai 152,25 AMais,
Sept. 126,75 Okt. 124,50 Dez. 124,50 A. Mehl, Sept.
19,45 Okt. 19,20 Dez. 19,20 A, Mai 20,30 Rüböl loko
45,90 Sept. 45,90 A. Okt. 45,80 Dez. 47,00 Mai 48,60

Magdeburg, 14. Sept. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ruhig,
engliſcher gut 160 163 mittel 152 158 gering 140--145
do. Sommer- gut 161 165 mittel 154 158 do. Kolben
Sommer- gut 170 172 A., do. Rauh gut 154 158 AG, do. aus
ländiſcher gut 180--185 Roggen ruhig, inländ. gut 145 bis
150 AC, mittel 138 143 ausländiſcher gut 157 159 Gerſte
ſtetig, hieſige Chevalier gut 155--165 mittel 145--152
Land gut 142 150 mittel 135--140 Winter- gut 125 135
ausländ. Futtergerſte gut 121 123 Hafer ſtetig, inländ. neuer
gut 142--147 mittel 130--140 gering 120 129 ausländ.
gut 142 155 Mais ruhig, runder gut 127 129
amerikaniſcher bunter gut 130 134 c. Erbſen unverändert, hieſige
Viktoria-, gut 170 185 mittel 155--165 6, do. grüne Folger
qut 175-- 190 mittel 150 165

Viehmärkte.
Leipzig, 14. Sept. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 170 Rinder, und zwar
47 Ochſen, 5 Kalben, 49 Kühe, 69 Bullen 716 Kälber, 323 Stück
Schafvieh, 1461 Schweine zuſammen 2670 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge-
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 73,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 64,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 75, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 65, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 60, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 55. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 73, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 65. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 57, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 54,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 44, Schlacht

ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 40, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 36, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 73, 2. fleiſchige Lebeno
gewicht Schlachtgewicht 68, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 64, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 68, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 130 Rinder, und zwar: 29 Ochſen,
4 Kalben, 47 Kühe, 50 Bullen 716 Kälber; 234 Schafe;
1421 Schweine. Geſchäftsgang alles langſam.

Hamburg, 14. Sept. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Markt waren angetrieben: 1706 Rinder
und 1936 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 1192 in
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 514 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf: Schleswig-Holſtein, Hannover und Mecklenburg.
Die däniſchen Rinder waren aus den Quarantäne- Anſtalten Apenrade,
Bahrenfeld und Flensburg zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 70--73 II. Qualität
Ochſen und Quienen 6568 junge fette Kühe 6264
ältere fette Kühe 58--61 geringere fette Kühe 50-54
I. Qualität Bullen 67--70 II. Qualität Bullen 58 61

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf Schleswig-Holſtein
und Hannover.

Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: J. Qualität 72 bis
77 II. Qualität 65-—69 III. Qualität 56 61

Der heutige Rindermarkt war wieder recht zahlreich beſchickt und
befanden ſich darunter viele gut gemäſtete Tiere der Schafmarkt wies
nur eine mäßige Auftriebsziffer auf. Bei beiden Viehgattungen be
wegte der Handel ſich nur langſam. Die Preiſe für Rinder wichen
von denen der Vorwoche kaum ab, während dieſelben für Schafe, wohl
infolge der geringen Zufuhr, eine kleine Steigung aufwieſen.

Zufuhr geſchlachteter däniſcher Tiere zum Zentral Schlachthof
vom Freitag v. W. bis heute einſchließlich 537 Rinder, 98 Kälber
und 12 Schafe. Bahnverſand vom Zentral Viehmarkt: 420 Rinder,
50 Schafe. Reſtbeſtand vom Zentral-Viehmarkt: Rinder, Schafe.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 14. September. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
volſteiner 55 172. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker

146 154, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 116,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſcher
cif. Sept. 96,25. afer ſeſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 158.
Mais ſtetig. Americ. mixed cif. für prompte Abladung 110,00, La Plata
cif. Juli-Auguſt 105,00.

Peſt, 14. September. Weizen träge, per Oktober 15,76 Gd., 16,78
Br., per April 16,46 Gd., 16,48 Br. Roggen per Oktober 12,78 Gd.,
12,80 Br., per April 13,48 Gd., 13,50 Br. Hafer per Oktober 11,98
Gd., 12,00 Br., per April 12,46 Gd., 12,50 Br. Mais per Mai
13,14 Gd., 13,16 Br.

Paris, 14. September. (Anſang). Weizen ſtetig, per Sept. 22,60,
per Oktober 22,75, per November-Dezember 23,00, per November-
Februar 23,20. Roggen ruhig, per September 15,25, per November-
Februar 15,75.

Paris, 14. September. (Schluß). Weizen ruhig, per September
22,55, per Oktober 22,76, November Dezember 23,00, per November-
hrnat 23,25. Roggen ruhig, per September 15,256, per November

ebruar 15,75.
Antwerpen, 14. Sept. Weizen ſeſt, Mais ſeſt, Gerſte ſtetig,

Hafer feſt.
London, 14. Sept. An der Küſte Weizenladung angeboten
New-York, 14. Sept. (Telegramm.) Roter WinterWelzen loko

887/, per September 88, per Dez. 885/6, per Mai 89 per Juli
Mais per September 59 per Dezember 52, per Mai 409.

Mehl 83,90. Getreidefracht 1
Shieago, 14. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 82/5, per Dez.

83 Mais per Dezember 44.
Zucker.

Hamburg, 14. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,80, per Oktober 17,45, per Dezember 17,45,
per März 17,80, per Mai 18,00, per Auguſt 18,30. Ruhig.

Hamburg, 14. September. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,85, per Oktober 17,50, per Dezember 17,50,
per März 17,85, per Mai 18,15, per Auguſt 18,50. Tendenz Stetig.

London, 14. September. 960 Java-zucker loko ruhig, 10 ſh. 14d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 54 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 14. Sept., vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 38/2 G.
März 39 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Hamburg, 14. Sept., nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38 G., Dezember 38 G., März
39 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 14. Sept. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,25,
Dezember 47,25, März 47,50, Mai 47,75. Tendenz Schwach behauptet.

Rew-Vort, 13. September. Kafſee ſchloß ſtetig, 5--10 Punkte
niedriger. Zufuhren in Rio 20 000 Sack, in Santos 52 000 Sack.

Amſterdam, 14. September. JavaKafſee good ordinary beh.,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 14. September. Petroleum feſt.

loko 6,05.
Antwerpen, 14. Sept. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

18 bez. u. Br., do. per September 18 Br., do. per Oktober 18
Br., do. per Nov.Dez. 18 Br. Feſt.

NewHork, 14. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,00, do. in Philadelphia 6,95, do. in Refined
Caſes 9,70, do. Credit Balances at Oil City 1,30.

Spiritus.
Nordhauſen, 13. September. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00 74,00 Mk. loko und September-Lieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt
weinfabrikanten durch die Handelseammer notiert.

Hamburg, 14. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.
Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.

Paris, 14. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus flau, September
37,75, Oktober 34,50, NovemberDezember 34,09, JanuarApril 34,50.

Paris, 14. Septen. ber. (Schlußbericht.) Spiritus flau, September
36,00, Oktober 34,00, November- Dezember 33,75, Januar-April 34,50.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 14. Sept e Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 14. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 14. September. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,
Amſterdam, 14. Sepibr. Leinöl behpt., loco Okt.Dez. 16/2,

Jan. -Mai 17 Juni- Auguſt 17
Paris, 14. Septbr. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Septbr. 47,50,

Oktober 48,00, Nov.Dez. 48,00, Jan.April 48,75.
NewHort, 14. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,85, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 14. Sept. Kartofſelſtärke 27,00 27,50 Mk., Kartoffelmehl

27,00--27,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 13. Septbr. Kartofſelſtärke 27/4—28 Mk., Lieferung

Okt.Dez. 195 20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 19 20 Mk., SuperiorStärke 28-—-28 Mk.,
Superior-Mehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 14. September. Eßkartofſeln 4,50-—5,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 14. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 14. Septbr. Richtſtroh 4,00-4,50 Mk., Krumm
ſtroh 2,00——3,00 Mk., Heu 6,00—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 14.Sept, Baumwolle Sehr aufgeregt Upland middling

loco 53 PfgAntwerpen, 14. Septbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Septbr.
5,15 bez., März 5,10 Käufer, Behauptet.

Havre, 13. Septbr. 3 Uhr. Wolle. September 191,50,
März 172,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 14. Septbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 19 000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 1000 Bollen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Standard white

Per September 5,46, Per Jan.-Febr. 5,56,
Sept.Okt. 5,46, Febr.März 5,58,Okt. -Nov. 5,49, März- April 5,60,
Nov.Dez. 5,52, „April-Mai 5,61,Dez. Jan. 5,54, MaiJuni 5,62.

Metalle.
Amſterdam, 14. Septbr. Bancazinn unregelmäßig, loco 89
London, 14, Sept. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 68 Lſtrl.,

per 3 Monate 6e Lſtrl., Blei, ſpan. 137 Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,
Zinn 146 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 14. September. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 48 h. 4 d.

Rio de Janeiro, 13. September. Wechſel auf London 1713 g.
—,SSGGGGGSGGIGGRGGGGGGSGGGGCcG,CCQcC;G C

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebenéleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte

und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 156,
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